
Rassismus ist ein aktuelles Problem  
in unserer Gesellschaft. Die HEIMAT-
SUCHER wollen mit ihrer Ausstellung 
gezielt junge Menschen gegen Rassis-
mus stärken und sie zu aktiven Zweit-
zeugen machen. Die Ausstellung lädt 
dazu ein, Hannah, Rolf, Siegmund  
und viele weitere Überlebende der  
Schoah kennenzulernen. Wie geht es 
ihnen heute? Was haben sie erlebt?  
Was gibt ihnen Kraft und Zuversicht?  
Die Geschichten der Zeitzeugen zeigen 
eindrücklich, dass sich der Einsatz  
gegen rassistische Ideologien lohnt.

HEIMATSUCHER
[ Ausstellung ]

15.03. – 09.04.2017
Forum am Dom

Überlebensgeschichten des Holocaust 
für eine Welt ohne Rassismus

HEIMATSUCHER e.V.  | www.heimatsucher.eu

Info und Anmeldung: 
Forum am Dom | Domhof 12 | 49074 Osnabrück 
0541 318-280 | forum-am-dom.de 
Öffnungszeiten: Di – So 10 – 18 Uhr Fo
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» Es gibt nur eine 'Rasse': 
Menschen «

[ Julie, 6. Klasse ]



Jahrzehntelang haben Holocaust-Über-
lebende Schulklassen besucht. Damit sie 
nicht verstummen, erzählen die HEI-
MATSUCHER ihre Geschichten über 
das Leben vor, während und nach dem 
Holocaust weiter. So werden Schüler 
und Schülerinnen zu Experten und 
schließlich selbst zu Zweitzeugen. Hei-
matsucher e. V. ist das Zweitzeugenpro-
jekt in der deutschen Erinnerungskultur 
und Bildungslandschaft. 

Die Ausstellung der HEIMATSUCHER 
erzählt Geschichten der Schoah durch 
Zeitzeugenportraits, die der abstrakten 
Geschichte ein Gesicht geben. Über 
Identifikation und Mitgefühl wird diese 
persönlich bedeutsam: Die Lebensge-
schichten beginnen in einer normalen 
Kindheit und Jugend. Der Auftrag des 
Friedensnobelpreisträgers Elie Wie-
sel „selbst Zeuge zu werden“ ist die 
Motivation der HEIMATSUCHER: 
Nicht wegsehen, sondern erinnern und 
bewahren. Zuhören und das Gesagte 
weitertragen, um nicht zu vergessen. 
Werde auch du Zeuge!

Ausstellung vom 15.03. – 09.04.17 

[ Angebot für Schulklassen | 90 min | kostenfrei] 
Zweitzeugengespräch: In Schulklassenführungen 
(altersgerecht ab der 4. Klasse) wird über die  
Geschichten der Ausstellung sowie unsere  
Verantwortung im Heute diskutiert. Briefe an  
die Überlebenden machen deutlich, welche Gefühle 
und Gedanken das Gehörte angestoßen hat.

Anmeldung für Schulklassen:  
0541 318-282 | forum-am-dom.de

[ Ausstellungseröffnung ] 
Di 21.03.2017 | 19:30 Uhr | Forum am Dom 
Mit: Generalvikar Theo Paul 
Katharina Spirawski, HEIMATSUCHER 
Band HI ! SPENCER

[ Zweitzeugenabend mit Film und Podiumsdiskussion ] 
Mi 05.04.17 | 19:30 Uhr | Forum am Dom

[ Öffentliche Führungen | 3 € pro Person ] 
Fr 24.03. | 18:00 Uhr 
Di 04.04. | 19:30 Uhr

[ Gruppenführungen / Zweitzeugengespräch |  
40 € pro Gruppe  ] 
für Studierende, Verbände, Gemeinden, Vereine.

»All jene, die 
zuhören, werden 
selbst zu Zeugen 
werden.«
[ Elie Wiesel, Holocaust-Überlebender ]


